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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgrup-
pe trifft sich am 2. Donnerstag
eines Monats um 19.00 Uhr in der
Paritätischen Begegnungsstätte
(Kleiner Saal), Simeonstr. 19 in
Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter
Telefon 0571 8280224 oder
E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 01.12.2023 - 14.12.2023
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
01.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.2023
Dr. Chr. von Heyer, Bismarckstra-
ße 8, 32257 Bünde, 05223-2999
08.12.2023 - 14.12.202308.12.2023 - 14.12.202308.12.2023 - 14.12.202308.12.2023 - 14.12.202308.12.2023 - 14.12.2023
Dr. Krekeler, Portastraße 16,
32545 Bad Oeynhausen,
05731-22828

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 02.12.2023 /Samstag, 02.12.2023 /Samstag, 02.12.2023 /Samstag, 02.12.2023 /Samstag, 02.12.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke Gehlenbeck,
Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke
(Gehlenbeck), 05741-369090
Sonntag, 03.12.2023 /Sonntag, 03.12.2023 /Sonntag, 03.12.2023 /Sonntag, 03.12.2023 /Sonntag, 03.12.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
VIVAS Apotheke im Kaufland,
Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke,
05741-6039983

Mittwoch, 06.12.2023 /Mittwoch, 06.12.2023 /Mittwoch, 06.12.2023 /Mittwoch, 06.12.2023 /Mittwoch, 06.12.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1,
49152 Bad Essen, 05472-7246
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020
Löwen-Apotheke, Hauptstr. 11,
31603 Diepenau,
05775-302
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
3.3.3.3.3. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
TTTTTwiehausenwiehausenwiehausenwiehausenwiehausen
10.30 Uhr - Regionaler Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
(Pfr. S. Mettenbrink/Kindergottes-
dienstteam);
DielingenDielingenDielingenDielingenDielingen
11 Uhr - Vorstellungsgottesdienst
der Katechumenen in der St. Ma-
rien-Kirche (Pfr. M. Beeening)
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
17 Uhr - Gottesdienst mit Posau-
nenchor in der Martini-Kirche (Pf-
rin. S. Mettenbrink)
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst im Senio-

renheim Langer in Levern (Prädi-
kantin C. Bade)
15 Uhr - Adventsgottesdienst im
Seniorenheim Wellengrund in Le-
vern (Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g

VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 2. Dezember,
11 Uhr bis 12.30 Uhr -
Katechumenenunterricht

DielingenDielingenDielingenDielingenDielingen
Sonntag, 10. Dezember, 15 Uhr -
Konzert der DielSingers in der St.
Marien-Kirche in Dielingen
Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Uhr
Altenstube im Bürgerhaus in
Dielingen; 16 Uhr Katechumenen-
unterricht im Gemeindezentrum
Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke,
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
freitags: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter (CVJM)
- Informationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972

Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr
Chorprobe Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 15 Uhr Katechumenen-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 15 Uhr Flö-
ten/Jungbläser; 19 Uhr Tischhar-
fen II
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Dienstag: 19.30 Uhr Frauenge-
sprächskreis - Weihnachtsfeier
Mittwoch: 19.30 Uhr Bibelkreis
Donnerstag: 14.30 Uhr Gemein-
same Adventsfeier der Seniorin-
nen und Senioren aus Oppendorf
und Wehdem im Landgasthaus
Cordes! Als Gäste erwarten wir
„Puppen up Platt“ vom Heimat-
verein Varl, die sich kürzlich an-
lässlich ihres 20-jährigen Ge-
burtstages über den Heimatpreis
freuen durften.; 19 Uhr Kirchen-
chorprobe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Jungen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Oppenwehe: Das Gemeindebüro
ist am 6. Dezember geschlossen,
telefonisch aber unter
01525/6474373 erreichbar.
Wehdem: Das Gemeindebüro ist
am 5. Dezember geschlossen
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  AUF ALLES - BIS SONNTAG 03.12.2023

AUCH AUF REDUZIERTE WARE

AB SOFORT

STEINSTRASSE 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN   |   TELEFON 05771 / 9177601

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS FREITAG 9-18 UHR + ALLE ADVENTSSAMSTAGE BIS 18 UHR GEÖFFNET! ADVENTSSAMSTAGE BIS 18:00 UHR GEÖFFNET + SONNTAG DEN 03.12. VON 13-18 UHR GEÖFFNET 

4

Gemeinsame Adventsfeier
der Senioren bei Cordes
Einladung zur gemeinsame Ad-
ventsfeier der Seniorinnen und Se-
nioren der Kirchengemeinde Weh-
dem (Westrup, Wehdem, Oppen-
dorf) für Donnerstag, 7. Dezem-
ber, im Landgasthaus Cordes, Op-
pendorf..... Beginn ist um 14.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen sind alle
Besucher herzlich willkommen,
sich miteinander mit Liedern und
Geschichten auf die Botschaft der
Advents- und Weihnachtszeit ein-

zulassen. Als Gäste erwarten wir
„Puppen up Platt“ vom Heimat-
verein Varl, die sich kürzlich an-
lässlich ihres 20-jährigen Ge-
burtstages über den Heimatpreis
des Kreises Minden-Lübbecke
freuen durften, kündigen die Or-
ganisatoren an. Anmeldungen
werden erbeten bis 5. Dezember
bei Ulla Henke unter Telefon
05773 / 1743 oder Edith Meier-
Heßlau unter Telefon 05773 / 8497.
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„White Coffee“ im neuen Kulturtreff „Q“
Musiker geben Hutkonzert in Wehdem

Spitzenklasse-Musiker gastiert in Wehdem
Krissy Matthews gibt Konzert im Life House

Das nächste Hutkonzert im Kul-
turtreff „Q“ in Wehdem ist für
Montag, 4. Dezember, geplant. Los
geht es um 19 Uhr. Der JFK Stem-
wede hat das Duo „White Cof-
fee“ gewinnen können, das hand-
gemachte Musik spielt. Bei ei-
nem Hutkonzert ist der Eintritt
frei und in der Pause geht ein
Hut herum, um für die Musiker
zu sammeln.
White Coffee: Ein leckeres Ge-
tränk zu jeder Jahreszeit - oder
ein akustischer Genuss? Eine Gi-
tarre, eine Ukulele und zwei Stim-
men im Einklang. Mit eigenen
Songs und einigen Coverstücken
schaffen sie eine harmonische At-
mosphäre aus Reggae, Jazz und
Popmusik, kündigt der JFK an.
„Es macht unheimlich viel Spaß,

die Menschen mit Musik den All-
tag vergessen zu lassen“, sagen
die Künstler Jenny und Andy Gro-

ve. Sie geben bekannte Stücke
aus Jazz, Popmusik und Bossa
Nova in eigener, stimmungsvol-

ler Version wieder. Ihre eigenen
Stücke sind sehr vom Reggae be-
einflusst, was in den teilweise
sozialkritischen Texten spürbar
ist. Es geht ihnen hauptsächlich
darum, mit ihrer Musik die Wert-
schätzung der kleinen Dinge im
Leben hervorzuheben, schreibt
der JFK weiter.
Der neue Kulturtreff „Q“ ist ge-
mütlicher Ort mit Aufenthalts-
qualität wo man sich ungezwun-
gen mit anderen Menschen tref-
fen kann. Darüber hinaus gibt es
kleine gastronomische Angebo-
te. Das „Q“ ist jeden Montag,
Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ab 18 Uhr geöffnet. An jedem
ersten Montag im Monat wird
ein Hutkonzert mit unterschiedli-
chen Musikern veranstaltet.

Wer Krissy Matthews an der Gi-
tarre erlebt, dem wird sofort klar,
dass man einen außergewöhnli-
chen Musiker vor sich stehen hat,
schreibt der JFK. Und weiter: Der
britisch-norwegische Blues- und
Bluesrock-Gitarrist gehört dank
seines virtuosen Spiels zu den we-
nigen wirklich anerkannten Musi-
kern seiner Art in Europa. Absolute
Spitzenklasse. Dem JFK Stemwe-
de ist es gelungen diesen Ausnah-
memusiker nach Stemwede zu ho-
len. Am Samstag, 2. Dezember, um
20 Uhr steht Krissy Matthews zu-
sammen mit seiner Band auf der
Bühne des Life House in Wehdem.
Krissy Matthews kehrt dieses Jahr
mit seinem aufregenden, einzig-
artigen und kraftvollen Blues-,
Rock- und Rock’n’Roll-Trio zu-
rück! Überall wo Krissy auftritt,
versetzt er das Publikum in Er-
staunen. Seine ehrliche, dynami-
sche und explosive Bühnenshow
mit seiner extrem gut eingespiel-
ten Band hinterlässt in jedem
Saal Wellen, wirbt der JFK.
Mit zwölf Jahren teilte er die Büh-
ne mit dem Godfather of British
Blues John Mayall, mit 15 erhielt

er Karrieretipps vom King of the
Blues BB King und mit 16 war er
der letzte Musiker, der in Groß-
britannien mit dem verstorbenen
Jeff Healey auf der Bühne stand.
Seitdem hat seine Band Tausende
von Shows auf der ganzen Welt
gespielt und die Bühne mit Künst-

lern wie Toto, Graveyard, Joe Bo-
namassa, Gregg Allmann, der Te-
deschi Trucks Band, Beth Hart und
Joe Satriani geteilt.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Der Eintritt be-
trägt 20 beziehungsweise 18 Euro
(ermäßigt und Mitglieder). Für

Reservierungen und Informatio-
nen steht der JFK Stemwede un-
ter Telefon 05773 / 991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind
auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.

„Es macht unheimlich viel Spaß, die Menschen mit Musik den Alltag„Es macht unheimlich viel Spaß, die Menschen mit Musik den Alltag„Es macht unheimlich viel Spaß, die Menschen mit Musik den Alltag„Es macht unheimlich viel Spaß, die Menschen mit Musik den Alltag„Es macht unheimlich viel Spaß, die Menschen mit Musik den Alltag
vergessen zu lassen“, sagen die Künstler Jenny und Andy Grove.vergessen zu lassen“, sagen die Künstler Jenny und Andy Grove.vergessen zu lassen“, sagen die Künstler Jenny und Andy Grove.vergessen zu lassen“, sagen die Künstler Jenny und Andy Grove.vergessen zu lassen“, sagen die Künstler Jenny und Andy Grove.
Zusammen sind sie das Duo „White Coffee“.Zusammen sind sie das Duo „White Coffee“.Zusammen sind sie das Duo „White Coffee“.Zusammen sind sie das Duo „White Coffee“.Zusammen sind sie das Duo „White Coffee“.

Dem JFK ist es gelungen, den Ausnahmemusiker Krissy Matthews nach Stemwede zu holen.Dem JFK ist es gelungen, den Ausnahmemusiker Krissy Matthews nach Stemwede zu holen.Dem JFK ist es gelungen, den Ausnahmemusiker Krissy Matthews nach Stemwede zu holen.Dem JFK ist es gelungen, den Ausnahmemusiker Krissy Matthews nach Stemwede zu holen.Dem JFK ist es gelungen, den Ausnahmemusiker Krissy Matthews nach Stemwede zu holen.
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Gitarren-Workshop
mit Ansgar Specht

„Spiel deinen Song“
JFK bietet neues Format für Musiker an

Einen Guitar-Workshop mit Ans-
gar Specht bietet der JFK Stem-
wede am Samstag, 9. Dezember,
von 10 bis 16 Uhr im Life House in
Wehdem an.
Der JFK schreibt dazu in einer Pres-
semitteilung: „Starting Jazz Gui-
tar: From Blues to Jazz... Eine pra-
xisbezogene Einleitung in Sachen
Jazzgitarre. Auch in diesem Kurs
gilt: Am Anfang steht der Blues.
Aber, wie behandele ich die Blue-
schanges und improvisiere stufen-
gerecht darüber? Und wie erzeu-
ge ich sogar Spannung? Und,
vielleicht das Wichtigste: Wie be-
komme ich den so begehrten Jazz-
sound. Was muss ich beachten:
Gitarrentyp, Verstärker, Saiten,
Plektrum... Das alles und noch viel
mehr wird in dem Workshop mit

Ansgar Specht vermittelt.
Ansgar Specht ist schon lange
kein Geheimtipp mehr, sondern
innerhalb der Jazzszene fest po-
sitioniert: Der Jazzgitarrist, der
mit seiner groovigen, eigenwilli-
gen Variante des Jazz das Publi-
kum aufhorchen lässt, ist ein gern
gesehener und gehörter Gast in
den Jazzclubs der Republik.“
Der Workshop kann online unter
anmelden.life-house.de/ gebucht
werden. Teilnehmer ohne Online-
Zugang können sich direkt im Life
House anmelden.
Die Kosten betragen 40 Euro pro
Person. Für Informationen steht
das Life House unter E-Mail
team@life-house.de oder telefo-
nisch unter 05773-991401 zur
Verfügung.

Mit „Spiel Deinen Song“ bietet
der JFK Stemwede ein neues For-
mat an. Es ist ein Angebot für Mu-
siker, die schon immer einmal auf
der Bühne stehen und ihren Lieb-
lingssong vor Publikum spielen
möchten und dabei keine eigene
Band haben. Bei „Spiel Deinen
Song“ ist das kein Problem. Über
die Bühne gehen soll das Ganze
am Samstag, 9. Dezember, ab 20
Uhr im Life House in Wehdem.
„Der Gitarrist Ansgar Specht hat
eine professionelle Band zusam-
mengestellt, die die MusikerIn-
nen auf der Bühne begleitet und
unterstützt. Damit steht einem
gelungenen Auftritt nichts mehr
im Wege“, teilt der JFK mit.

Interessierte Musiker sollten dem
JFK Stemwede rechtzeitig unter
E-Mail an info@jfk-stewede.de
mitteilen, welchen Lieblingssong
sie spielen möchten. Der Rest
wird dann organisiert und man
hat genug Zeit sich auf seinen
Auftritt vorzubereiten, schreibt
der JFK. Und weiter: Für alle, die
sich mit professioneller Hilfe auf
ihren Auftritt vorbereiten möch-
ten, bietet der JFK Stemwede am
9. Dezember tagsüber den Work-
shop „Gesangs-Coaching“ und
einen „Guitar-Workshop“ an.
Ohne Teilnahme am Workshop kann
man natürlich auch auftreten. Man
muss sich dann nur selbst auf sei-
nen Auftritt vorbereiten.

Jazzgitarrist Ansgar Specht ist ein gern gesehener und gehörter Gast inJazzgitarrist Ansgar Specht ist ein gern gesehener und gehörter Gast inJazzgitarrist Ansgar Specht ist ein gern gesehener und gehörter Gast inJazzgitarrist Ansgar Specht ist ein gern gesehener und gehörter Gast inJazzgitarrist Ansgar Specht ist ein gern gesehener und gehörter Gast in
den Jazzclubs der Republik.den Jazzclubs der Republik.den Jazzclubs der Republik.den Jazzclubs der Republik.den Jazzclubs der Republik.
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Kabarett zwischen fein und gemein
Kulturring präsentiert „Single Bells“ mit Lioba Albus

Ortsverband Wehdem
lädt zur Weihnachtsfeier

Ortsverband Levern
lädt zur Weihnachtsfeier

„Schenken macht Freude. Aber
was tun, wenn niemand mehr
da ist, den man beschenken
kann? Die Lösung: sich von Lio-
ba Albus zur großen Single Par-
ty einladen lassen.“ Das schlägt
der Stemweder Kulturring vor

und weist damit auf sein aktu-
elles Kabarett-Angebot hin.
Präsentiert wird das neue Pro-
gramm „Single Bells“ von Lio-
ba Albus.

Und zwar am Samstag, 9. Dezem-
ber, in der Begegnungsstätte
Wehdem.
Los geht es um 20 Uhr, der Ein-
lass beginnt ab 19 Uhr.
„Lioba Albus ist nicht nur Voll-
profi in Sachen Weihnacht und
Zwischenmenschlichkeiten,
sondern außerdem auch Fach-
kraft für Selbstgebackenes und
Erfinderin des Dominasteins!“,
kündigt der Kulturring an.
Und weiter: „Geboten wird eine
schöne Bescherung.
Wortgewaltig, witzig und wand-
lungsfähig bietet Lioba Albus
feine kabarettistische Überra-
schungen zur Weihnachtszeit.

Kabarettistin Lioba Albus ist
bekannt durch Funk und Fern-
sehen, sowie zahllose Bühnen-
auftritte und heimste schon et-
liche Preise ein. Sie schreckt
vor nichts zurück und nimmt
kein Blatt vor den Mund.
Erleben Sie diesen Abend mit
ganz besonderem Humor und
wundern Sie sich nicht über den
Lach-Muskelkater am nächsten
Tag.“
Der Eintritt beträgt 20 Euro im
Vorverkauf und 22 Euro an der
Abendkasse.
Reservierungen sind möglich
bei Doris Schwier unter Telefon
05773 / 655 oder per E-Mail an
vvk@stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.
Weitere Informationen gibt es
unter:
www.stemweder-kulturring.de

Die preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte Kabarettistin
Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-
les Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ auf
Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-
rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-
gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.

Der SoVD-Ortsverband Wehdem
lädt seine Mitglieder und deren
Partner für Sonntag, 10. Dezem-
ber, zur gemeinsamen Weihnachts-
feier in den Stemweder Hof ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr.
„Bei Kaffee und Kuchen und mit
etwas Unterhaltung wollen wir uns
auf eine frohe, besinnliche und vor

allem friedliche Weihnachtszeit
einstimmen“, schreibt der Vor-
stand.
Wie in jedem Jahr soll die Ehrung
der Jubilare stattfinden. Um eine
verbindliche Anmeldung wird ge-
beten, und zwar bis Sonntag, 3.
Dezember, bei den bekannten Mit-
gliedern des Vorstands.

Die diesjährige Weihnachtsfeier
des Sozialverbandes Levern fin-
det statt am Montag, 11. De-
zember. Gefeiert wird ab 18 Uhr
gemeinsam mit der Rehasport-
gruppe in der kleinen Festhalle
Levern.
Dazu sind alle Mitglieder mit

Partnern, Familienangehörigen
und auch Personen, die nicht dem
Sozialverband angehören, herz-
lich eingeladen, teilen die Orga-
nisatoren mit. Anmeldungen wer-
den erbeten bis zum 6. Dezem-
ber bei Wolfgang oder Elke Lude-
rer unter Telefon 05745/450.
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Offene Sprechstunde
für Frauen

Weihnachten im
Schuhkarton sagt „Danke“

Benefizkonzert des Shantychores in Levern
Bürgermeister Kai Abruszat hat musikalische Unterstützung zugesagt

Anlässlich des Leverner Weih-
nachtsmarktes ist der Shantychor
Dümmersee in der Stiftskirche
Levern zu Gast.
Dieses Konzert gehört zu einer
Reihe von Benefizkonzerten in
den Kirchen der Dümmerregion
und auch darüber hinaus.
Statt der sonst üblichen Shantys
und Seemannslieder erklingen
dann weihnachtliche Songs vom
Leben der Matrosen. Es sind Lie-

der über deren Sehnsucht nach
den Lieben zu Haus; und Weih-
nachten auf hoher See.
Traditionelle und moderne Weih-
nachtslieder runden das Pro-
gramm ab. Zur Freude des Chores
hat der Bürgermeister Kai Abrus-
zat seine musikalische Unterstüt-
zung zugesagt.
Das Konzert findet am Samstag,
9. Dezember, ab 18. 30 Uhr statt.
Der Eintritt ist frei.

Der Shantychor Dümmersee möchte weihnachtliche Songs vom Leben der Matrosen erklingen lassen.Der Shantychor Dümmersee möchte weihnachtliche Songs vom Leben der Matrosen erklingen lassen.Der Shantychor Dümmersee möchte weihnachtliche Songs vom Leben der Matrosen erklingen lassen.Der Shantychor Dümmersee möchte weihnachtliche Songs vom Leben der Matrosen erklingen lassen.Der Shantychor Dümmersee möchte weihnachtliche Songs vom Leben der Matrosen erklingen lassen.

Das Stemweder Team von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ bedankt
sich ganz herzlich für die 333 liebe-
voll gepackten Päckchen und die

Sach- und Geldspenden in diesem
Jahr. Die Aktion wird auch wohl 2024
wieder in Stemwede stattfinden, tei-
len die Organisatoren dazu mit.

Die Frauenberatungsstelle vom
„hexenhaus“ Espelkamp bietet für
Donnerstag, 7. Dezember, von 9
bis 11 Uhr wieder die monatliche
Offene Sprechstunde im Life House
in Wehdem an.
Die Sprechstunde findet jeden 1.
Donnerstag im Monat statt. Die
Beratung ist für alle Frauen und
kostenlos, auf Wunsch auch ano-
nym. Themen können neben kör-
perlicher, seelischer oder sexuel-

ler Gewalt zum Beispiel auch Be-
ziehungsprobleme, Trennung/
Scheidung, Krankheit, Beruf, Fa-
milie, Lebenskrise, Sozialhilfen
und Formulare sein.
Weitere Informationen erhalten
Frauen bei Sabrina Stork unter
Telefon 05772 / 9737 44 oder E-
Mail frauenberatung@hexenhaus-
espelkamp.de oder online über die
Website
www.hexenhaus-espelkamp.de.
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Sicher durch den Mühlenkreis
Musikalische Verkehrserziehung startet in Stemwede
„Rot heißt stehen“, grün heißt
gehen“!“ oder auch „Reflekto-
ren sorgen mit Sicherheit für
Sichtbarkeit!“.
Wie sich Kinder und Erwachse-
ne im Straßenverkehr richtig
kleiden und verhalten sollten,
haben die künftigen Stemweder
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger auf musikalische und
sehr unterhaltsame Weise ge-
zeigt bekommen.
In der Wehdemer Begegnungs-
stätte ist die diesjährige Ausga-
be der musikalischen Verkehrs-
erziehung der Minden-Lübbe-
cker Polizei gestartet - „Sicher
durch den Mühlenkreis!“.
In Wehdem verfolgten rund 200
Kindergartenkinder aus Stem-
wede sowie dem angrenzenden
Niedersachsen das Programm
mit Liedersänger Rainer Niers-
mann. In diesem Jahr wurde die-
ser das erste Mal von Polizeio-
berkommissarin Kim Schmidt auf
der Bühne begleitet.
Im Anschluss gab es für alle Kin-
der die CD mit den Liedern des
Bühnenprogramms.
Die Veranstaltungsreihe „Sicher
durch den Mühlenkreis!“ gibt
es mittlerweile bereits zum 20.
Mal. Primäres Ziel ist die Ver-
mittlung von besonderen Gefah-
ren für Kinder im Straßenver-
kehr, teilt die Gemeinde Stem-
wede dazu mit.
Mit Blick auf die Verkehrserzie-
hung der Stemweder Kinder ist
die Veranstaltung der Kreispoli-
zeibehörde auch für die Gemein-
de Stemwede ein wichtiger und
fester Termin. Finanziert wird die
Veranstaltungsreihe durch die
Städte und Gemeinden, die Kreis-
verkehrswacht Minden-Lübbecke
sowie die Volksbank Plus.
Zusätzlich wurden in diesem Jahr
auch alle Stemweder Kindergar-
tenkinder von der Gemeinde mit
reflektierenden Warnkragen
ausgestattet.

Mühlengruppe Oppewehe lädt zur JHV
Die Mühlengruppe Oppenwehe v.
1987 e.V. lädt alle ihre Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung für
Freitag, 8. Dezember, in das Gast-

haus Meiers Deele ein. Die Ver-
sammlung mit Wahlen und Be-
richten beginnt um 19 Uhr.
Da es auch dieses Jahr Grün-

kohl zu Essen gibt, ist eine An-
meldung erforderlich, die bis
zum 3. Dezember ausschließlich
bei Dirk Müller unter

Tel. 05773/1490 oder 0170/6177602
oder per E-Mail an
Dirka_Mueller_OW@t-online.de
abgegeben werden sollte.

Für alle Stemweder Kindergartenkinder gab es reflektierende Warnkragen.Für alle Stemweder Kindergartenkinder gab es reflektierende Warnkragen.Für alle Stemweder Kindergartenkinder gab es reflektierende Warnkragen.Für alle Stemweder Kindergartenkinder gab es reflektierende Warnkragen.Für alle Stemweder Kindergartenkinder gab es reflektierende Warnkragen.

Lehrreiches Bühnenprogramm zum Mitsingen und Mitmachen: Polizeioberkommissarin Kim Schmidt undLehrreiches Bühnenprogramm zum Mitsingen und Mitmachen: Polizeioberkommissarin Kim Schmidt undLehrreiches Bühnenprogramm zum Mitsingen und Mitmachen: Polizeioberkommissarin Kim Schmidt undLehrreiches Bühnenprogramm zum Mitsingen und Mitmachen: Polizeioberkommissarin Kim Schmidt undLehrreiches Bühnenprogramm zum Mitsingen und Mitmachen: Polizeioberkommissarin Kim Schmidt und
Kinderliedersänger Rainer Niersmann sorgten für gute Stimmung in der Wehdemer Begegnungsstätte.Kinderliedersänger Rainer Niersmann sorgten für gute Stimmung in der Wehdemer Begegnungsstätte.Kinderliedersänger Rainer Niersmann sorgten für gute Stimmung in der Wehdemer Begegnungsstätte.Kinderliedersänger Rainer Niersmann sorgten für gute Stimmung in der Wehdemer Begegnungsstätte.Kinderliedersänger Rainer Niersmann sorgten für gute Stimmung in der Wehdemer Begegnungsstätte.
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Jugendförderverein TuS
Stemwede lädt zur JHV

Gemeinsame
Weihnachtsfeier
Reha-Sport-Gemeinschaft und Sozialverband
Levern wollen zusammenkommen

Der Vorstand des Jugendförder-
vereines TuS Stemwede lädt zur
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung für Mittwoch, 6. De-
zember, herzlich ein.
Los geht es um 19.30 Uhr im
Sportlerheim Wehdem.
Anträge zur Tagesordnung sind
gemäß der Satzung beim Vor-
stand „Jugendförderverein TuS
Stemwede1974 e.V. Nachtigal-

lenweg 1, 32351 Stemwede“
schriftlich einzureichen.
„Liebe Vereinsmitglieder, sowie
Vorstand, Spartenleiter und
Übungsleiter des TuS Stemwe-
de, wir hoffen auf großes Inter-
esse!“, schreiben die Organi-
satoren und verweisen darüber
hinaus auch auf die Homepage
www.foerderverein-
tus-stemwede.de.

Die gemeinsame Weihnachtsfei-
er der Reha-Sport-Gemeinschaft
Levern und des Sozialverbandes
Levern findet statt am Montag,
11. Dezember, mit Beginn um
18 Uhr in der Kleinen Festhalle.
Hierzu sind alle Sportler sowie
Mitglieder mit Partnern herzlich
eingeladen.

Bezüglich besserer Planung bit-
ten die Organisatoren um An-
meldung bis zum 5. Dezember,
dienstags im Büro der RSG / Tel.
2751 bzw. während der Reha-
Sportstunden oder bei Wolfgang
Luderer / Tel.450.
Die Vorstände freuen sich über
eine gute Beteiligung.
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Eine „schützende Haut“ für das Frühstück am Lagerfeuer
Westenergie finanziert Indianer-Zelt für den Brockumer Waldkindergarten
Brockum. Ein Waldkindergarten -
was bedeutet das eigentlich genau?
Heißt es, dass die Kinder hier tat-
sächlich bei jedem Wind und Wetter
draußen sind? Das ist eine Frage,
die häufig gestellt wird, wenn das
Gespräch auf die Einrichtung „Wald-
kindergarten Wildniswissen“ im Bro-
ckumer Teil des Stemweder Berges
kommt. Die Antwort lautet: Nicht
ganz. Bei Sturm wird das Gesche-
hen auf einen Bauernhof in der Nähe
verlagert. Bei Regen, Schnee oder
Kälte hingegen bleiben die Kinder
auf ihrem Platz im Wald. Dann bie-
ten eine Holzhütte und ein Indianer-
Zelt, ein sogenanntes Tipi, Unter-
schlupf und Wärme. Hier, im Tipi,
werden am Lagerfeuer die Früh-
stücksdosen ausgepackt, Geschich-
ten erzählt, Bücher vorgelesen, Lie-
der gesungen, Fingerspiele gespielt,
selbst gestaltete Tonfiguren und nass
gewordene Handschuhe getrocknet
oder auch Stockbrot gebacken.
Das Tipi-Zelt ist für die Gruppe ein
zentraler Ort des Schutzes und der
Verbindung. Für den Waldkindergar-
ten ist es essenziell. Und es ist teuer.
Zumal es alle paar Jahre erneuert
werden muss. Auf dem „Wurzel-
platz“, dem ersten der insgesamt
zwei Standorte des Waldkindergar-
tens, war es nun wieder so weit:
Das alte Tipi musste gegen ein
neues Zelt ersetzt werden. Es ist
bereits das dritte Tipi, das der Wald-
kindergarten im Laufe seines Be-
stehens erhalten hat. Möglich
macht dies der regionale Energie-
versorger „Westenergie“ - ehemals
„innogy“ -, der alle drei Indianerzel-

te im Wert von jeweils rund 2.200
Euro gespendet hat.
Zentraler Ansprechpartner hierfür ist
Rainer Wehrmann aus Oppendorf.
Der Stemweder ist Mitarbeiter bei
Westenergie und hatte das neue Tipi
- wie schon die beiden Tipis zuvor -
im Rahmen der Aktion „Aktiv vor
Ort“ bei seinem Arbeitgeber bean-
tragt. Das Prinzip von „Aktiv vor Ort“:
Ein Mitarbeiter meldet sein Projekt
mit Kostenkalkulation an, ein Gre-
mium von Westenergie beratschlagt
anschließend darüber. Projektanträ-
ge können nur Mitarbeiter persön-
lich stellen, nicht die Vereine oder
Kommunen. Die Frage danach, war-
um es ihm so viel Freude macht, die
Brockumer Einrichtung zu unterstüt-
zen, ist schnell beantwortet: „So ei-
nen Kindergarten hätte ich als Kind
auch gerne gehabt!“, antwortet Rai-
ner Wehrmann mit einem ver-
schmitzten Lächeln.
Sowohl auf dem „Wurzelplatz“ als
auch auf dem zweiten Standort, dem
„Wipfelplatz“, ist Rainer Wehrmann
ein bekanntes Gesicht. Denn den
Aufbau der Tipi-Zelte hat er seit jeher
selbst übernommen. Zusammen mit
Gundi Kramer, Gründerin und Leite-
rin des Waldkindergartens, kann Rai-
ner Wehrmann mit Blick auf die ver-
gangenen Jahre so manche Erinne-
rung und Anekdote teilen. Wenn Grun-
di Kramer über die creme-weiße Pla-
ne des Tipis redet, spricht sie liebe-
voll von einer „schützenden Haut“.
Auch beim Aufbau des neuesten Ti-
pis auf dem „Wurzelplatz“ hat Rai-
ner Wehrmann wieder verantwort-
lich gezeichnet. Hierbei gab es hel-

fende Hände und interessierte Zu-
schauer, denn das Tipi ist im Rah-
men eines großen „Herbstputz“-
Aufräumtages aufgestellt worden,
sodass auch viele Kinder und deren
Eltern vor Ort waren. Nicht nur die
kleinen, auch die großen Helfer ka-
men dabei spürbar in Abenteurer-
laune. Es herrschte ein geschäftiges
Treiben, Gruppengefühl und eine na-
turnahe Energie und man bekam
schnell eine Vorstellung davon, wie
es sich wohl früher auf den Gemein-
schaftsplätzen eines Indianerdorfes
angefühlt haben mag.
Der „Waldkindergarten Wildniswis-
sen“ in Brockum ist vor 16 Jahren
gegründet worden und stetig ge-
wachsen. Heute verfügt die Einrich-

tung über zwei Standorte, den „Wur-
zelplatz“ und den „Wipfelplatz“, mit
jeweils 15 Betreuungsplätzen.
Aktiv vor OrtAktiv vor OrtAktiv vor OrtAktiv vor OrtAktiv vor Ort
Mit der Aktion „Aktiv vor Ort“ för-
dert das Unternehmen Westenergie
- ehemals innogy - seit 2005 ehren-
amtliches Engagement seiner Mit-
arbeiter in deren Wohnorten. Die
Palette der unterstützten Projekte
reicht von Kultur und Sport über Bil-
dung und Gesundheit bis hin zu Um-
weltschutz. Außerdem ist laut Unter-
nehmen der Bezug zu Institutionen
mit sozialem oder gesellschaftlichem
Auftrag wie Schulen, Kindergärten
und Vereinen wichtig. Nach Unter-
nehmensangaben haben Mitarbei-
ter seit 2005 jährlich rund 600 Pro-
jekte umgesetzt.
Von Mareile Mattlage

Hier kommt die Gruppe zusammen: Beim Aufbau des neuen Tipis waren Betreuer, Kinder, Eltern und auchHier kommt die Gruppe zusammen: Beim Aufbau des neuen Tipis waren Betreuer, Kinder, Eltern und auchHier kommt die Gruppe zusammen: Beim Aufbau des neuen Tipis waren Betreuer, Kinder, Eltern und auchHier kommt die Gruppe zusammen: Beim Aufbau des neuen Tipis waren Betreuer, Kinder, Eltern und auchHier kommt die Gruppe zusammen: Beim Aufbau des neuen Tipis waren Betreuer, Kinder, Eltern und auch
einige pelzige Vierbeiner vor Ort. Rechts im Bild zu sehen ist Kindergarten-Leiterin Gundi Kramer, Vierter voneinige pelzige Vierbeiner vor Ort. Rechts im Bild zu sehen ist Kindergarten-Leiterin Gundi Kramer, Vierter voneinige pelzige Vierbeiner vor Ort. Rechts im Bild zu sehen ist Kindergarten-Leiterin Gundi Kramer, Vierter voneinige pelzige Vierbeiner vor Ort. Rechts im Bild zu sehen ist Kindergarten-Leiterin Gundi Kramer, Vierter voneinige pelzige Vierbeiner vor Ort. Rechts im Bild zu sehen ist Kindergarten-Leiterin Gundi Kramer, Vierter von
links im Bild ist Westenergie-Mitarbeiter Rainer Wehrmann aus Oppendorf.links im Bild ist Westenergie-Mitarbeiter Rainer Wehrmann aus Oppendorf.links im Bild ist Westenergie-Mitarbeiter Rainer Wehrmann aus Oppendorf.links im Bild ist Westenergie-Mitarbeiter Rainer Wehrmann aus Oppendorf.links im Bild ist Westenergie-Mitarbeiter Rainer Wehrmann aus Oppendorf.

Auf dem „Wurzelplatz“ in Brockum herrschte beim großen HerbstputzAuf dem „Wurzelplatz“ in Brockum herrschte beim großen HerbstputzAuf dem „Wurzelplatz“ in Brockum herrschte beim großen HerbstputzAuf dem „Wurzelplatz“ in Brockum herrschte beim großen HerbstputzAuf dem „Wurzelplatz“ in Brockum herrschte beim großen Herbstputz
ein geschäftiges und geselliges Treiben. Fotos: Mareile Mattlageein geschäftiges und geselliges Treiben. Fotos: Mareile Mattlageein geschäftiges und geselliges Treiben. Fotos: Mareile Mattlageein geschäftiges und geselliges Treiben. Fotos: Mareile Mattlageein geschäftiges und geselliges Treiben. Fotos: Mareile Mattlage

Rainer Wehrmann in Aktion: FürRainer Wehrmann in Aktion: FürRainer Wehrmann in Aktion: FürRainer Wehrmann in Aktion: FürRainer Wehrmann in Aktion: Für
den Aufbau des spitz zulaufendenden Aufbau des spitz zulaufendenden Aufbau des spitz zulaufendenden Aufbau des spitz zulaufendenden Aufbau des spitz zulaufenden
Indianer-Zeltes hatte der Westen-Indianer-Zeltes hatte der Westen-Indianer-Zeltes hatte der Westen-Indianer-Zeltes hatte der Westen-Indianer-Zeltes hatte der Westen-
ergie-Mitarbeiter aus Stemwedeergie-Mitarbeiter aus Stemwedeergie-Mitarbeiter aus Stemwedeergie-Mitarbeiter aus Stemwedeergie-Mitarbeiter aus Stemwede
die entsprechende Schutzausrüs-die entsprechende Schutzausrüs-die entsprechende Schutzausrüs-die entsprechende Schutzausrüs-die entsprechende Schutzausrüs-
tung mitgebracht.tung mitgebracht.tung mitgebracht.tung mitgebracht.tung mitgebracht.
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Nikolausmarkt
im Herzen Oppendorfs

ImpressionenImpressionenImpressionenImpressionenImpressionen
vom Nikolausmarkt in Oppendorf aus den vergangenen Jahren.vom Nikolausmarkt in Oppendorf aus den vergangenen Jahren.vom Nikolausmarkt in Oppendorf aus den vergangenen Jahren.vom Nikolausmarkt in Oppendorf aus den vergangenen Jahren.vom Nikolausmarkt in Oppendorf aus den vergangenen Jahren.

Oppendorf (mama). Der beschauli-
che Nikolausmarkt auf dem Hof
der Familie Wäring im Herzen Op-
pendorfs ist alle Jahre wieder ein
Anziehungspunkt für die ganze
Ortschaft. Mit Einbruch der Dun-
kelheit herrscht dann geselliges
Treiben rund um den geschmück-
ten Weihnachtsbaum in der Mit-
te des Hofes und die Augen der
Kinder leuchten, wenn der Ni-
kolaus kommt und kleine Ge-
schenke verteilt.
Auch in diesem Jahr soll es am
Nikolaustag, 6. Dezember (Mitt-
woch), wieder soweit sein. Um
17 Uhr geht es in der Oppendor-

fer Straße 35 los. Es gibt Stock-
brot am Lagerfeuer, Pommes,
Bratwürstchen und Pulled Pork
mit Krautsalat im Brötchen. Mit
von der Partie sind die Feuer-
wehr, Schützenverein, Landfrau-
en, Reit- und Fahrverein, DRK
Kita Wilde Hummel mit Tombo-
la, Posaunenchor und viele flei-
ßige Helfer.
Gemeinsam wollen sie einen
Beitrag zur Bereicherung des
Dorfgeschehens leisten.
Denn der Nikolausmarkt in Op-
pendorf hat sich über die Jahre
längst zu einer lieb gewonne-
nen Tradition entwickelt.



Stemweder Bote | 51. Jahrgang | Nr. 47 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | stemweder-bote.de/e-paper16

Adventstreff in Wehdem
Kleiner, weihnachtlicher Budenzauber an drei Terminen im Dezember

Impressionen aus den vergangenen Jahren.Impressionen aus den vergangenen Jahren.Impressionen aus den vergangenen Jahren.Impressionen aus den vergangenen Jahren.Impressionen aus den vergangenen Jahren.

Im letzten Jahr war der Wehde-
mer Adventstreff ein toller Er-
folg! Darum lädt der Verein Le-
ben in Wehdem auch in 2023
wieder zum Wehdemer Advents-
treff ein.
Auf dem kleinen Parkplatz ne-
ben der Volksbank wird es zwei
weihnachtlich geschmückte Holz-
hütten mit Heiß- und Kaltgeträn-
ken sowie ein wechselndes Es-
sens-Angebot geben. In weih-

nachtlicher Atmosphäre können
alle, die ein bisschen Weih-
nachtsstimmung erleben möch-
ten, auf das eine oder andere
Getränk vorbei kommen, laden
die Organisatoren ein.
Nikolausbesuch und RudelsingenNikolausbesuch und RudelsingenNikolausbesuch und RudelsingenNikolausbesuch und RudelsingenNikolausbesuch und Rudelsingen
am 6. Dezemberam 6. Dezemberam 6. Dezemberam 6. Dezemberam 6. Dezember
Los geht es am Mittwoch, 6. De-
zember. Zum Nikolaustag wird
schon um 17 Uhr gestartet, da-
mit auch die Kleinen vorbei-

schauen können, denn der Niko-
laus hat sich angekündigt!
Ein weiteres Highlight wird an
diesem Abend ein gemeinsames
Weihnachtslieder-Rudelsingen
mit musikalischer Begleitung
sein.
Weitere Termine:
Dienstag, 12. Dezember, sowie
Dienstag 19. Dezember, jeweils
von 18 bis 22 Uhr.
„An allen Abenden gilt: Bitte ei-

gene Glühweintasse mitbringen!
So schonen wir die Umwelt - und
den Geldbeutel“, heißt es sei-
tens der Organisatoren weiter.
Der Verein freut sich über zahl-
reiche Besucher und wünscht sich
außerdem, dass viele Wehdemer
während der Adventszeit - wie
schon in den Vorjahren - mit
leuchtender Weihnachtsdekora-
tion für eine stimmungsvolle At-
mosphäre im Ort sorgen!
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Schreiben, Lesen, Weihnachten
Weihnachtliche Lesung des Stemweder Autor*innentreffs, Mittwoch, 13. Dezember 2023, 19 Uhr

von links: Inge Wehrmann, Julia Bode, Günter Polhede, Ronja Stüwe, Sigrid Hamburger und Sabine Wittemeiervon links: Inge Wehrmann, Julia Bode, Günter Polhede, Ronja Stüwe, Sigrid Hamburger und Sabine Wittemeiervon links: Inge Wehrmann, Julia Bode, Günter Polhede, Ronja Stüwe, Sigrid Hamburger und Sabine Wittemeiervon links: Inge Wehrmann, Julia Bode, Günter Polhede, Ronja Stüwe, Sigrid Hamburger und Sabine Wittemeiervon links: Inge Wehrmann, Julia Bode, Günter Polhede, Ronja Stüwe, Sigrid Hamburger und Sabine Wittemeier
(Es fehlt Maria Schupp).(Es fehlt Maria Schupp).(Es fehlt Maria Schupp).(Es fehlt Maria Schupp).(Es fehlt Maria Schupp).

Kulturtreff „Q“ / Life House, Stem-
wede-Wehdem
Eintritt frei

„Schreiben, Lesen, Weihnachten“
- unter diesem Titel gibt es die
erste öffentliche Veranstaltung
des Stemweder Autor*innentreffs.
Es ist eine weihnachtliche Lesung,
die am Mittwoch den 13. Dezem-
ber um 19 Uhr im Kulturtreff „Q“
in Stemwede-Wehdem stattfindet.
Der Eintritt zu der Lesung ist frei.
Der Stemweder Autor*innentreff
ist eine Gruppe von Schreibbe-
geisterten aus Stemwede und
Umgebung, die sich regelmäßig
trifft. Nun haben sie leere Seiten
mit Worten gefüllt. Die aus der
jeweils eigenen Feder stammen-
den Texte zum Thema Weihnachts-
zeit möchten sieben Autor*innen
aus der Runde in einer Lesung
präsentieren.
Sabine Wittemeier, Initiatorin des
Stemweder Autor*innentreffs,
blickt der Veranstaltung voller Vor-
freude entgegen. „Es erwartet Sie
ein abwechslungsreicher Abend
mit Geschichten, Gedichten und
Figurentheater. Ich lade Sie herz-

lich ein, den ernsten bis heiteren
Texten zu lauschen und die Men-
schen hinter den geschriebenen
Worten kennenzulernen.“
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Vom Kreismeister bis zur Weltmeisterin
Gemeinde Stemwede ehrt Sportlerinnen und Sportler
Wehdem. Mitte November wer-
den in Stemwede traditionell die
erfolgreichsten Athletinnen und
Athleten ausgezeichnet. Der Ge-
meindesportverband und die Ge-
meinde Stemwede hatten deshalb
rund 180 Sportlerinnen und Sport-
ler sowie Trainerinnen und Trai-
ner in die Wehdemer Begegnungs-
stätte eingeladen, um die Urkun-
den und kleine Präsente zu über-
reichen. Die Bandbreite der Erfol-
ge reichte vom Kreismeistertitel
bis zur Weltmeisterin, teilt die
Gemeinde Stemwede dazu mit.
So wurde Cornelia Heidmeyer von
den In Motion Dancers des TuS
Oppendorf für ihren 1. Platz bei
der diesjährigen Westerntanz-
Weltmeisterschaft in den USA ge-
ehrt. Die Gäste in der Begeg-
nungsstätte bekamen zunächst
Videoeindrücke von der WM zu
sehen und anschließend auch die
goldene Gürtelschnalle für den
WM-Sieg.
Patricia Großerichter vom Fahr-
club Zwölf Eichen aus Drohne wur-
de für ihre Silbermedaille im Ein-
zel- sowie der Goldmedaille im

Weltmeisterin und Weltmeisterttrainer: Cornelia Heidmeyer und ihr Trainer Dieter Sander (3.v.l.) freuten sichWeltmeisterin und Weltmeisterttrainer: Cornelia Heidmeyer und ihr Trainer Dieter Sander (3.v.l.) freuten sichWeltmeisterin und Weltmeisterttrainer: Cornelia Heidmeyer und ihr Trainer Dieter Sander (3.v.l.) freuten sichWeltmeisterin und Weltmeisterttrainer: Cornelia Heidmeyer und ihr Trainer Dieter Sander (3.v.l.) freuten sichWeltmeisterin und Weltmeisterttrainer: Cornelia Heidmeyer und ihr Trainer Dieter Sander (3.v.l.) freuten sich
zusammen mit Dierk Möller-Nolting (l.) und Dirk Flörke über die Auszeichnung.zusammen mit Dierk Möller-Nolting (l.) und Dirk Flörke über die Auszeichnung.zusammen mit Dierk Möller-Nolting (l.) und Dirk Flörke über die Auszeichnung.zusammen mit Dierk Möller-Nolting (l.) und Dirk Flörke über die Auszeichnung.zusammen mit Dierk Möller-Nolting (l.) und Dirk Flörke über die Auszeichnung.

Teamwettbewerb der Para-Fahrer
ausgezeichnet und schilderte im
Interview ihre Eindrücke von der
WM. Für die Sportlerin gab es
nicht nur Urkunde und Präsent,
sondern auch einen Sack Möhren
für ihr Pony „Gentle-Man“, ohne
den ihr Erfolg nicht möglich wäre.
„Das alles funktioniert nur im

Team, wenn alle Hand in Hand
arbeiten“, so Großerichter.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat konnte der Ehrung nicht
beiwohnen, da er beruflich in Ber-
lin zu tun hatte.
Er wurde von seinem Stellvertre-
ter Hans-Henning Köchy vertreten,
der in seinen Begrüßungsworten
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auch darauf einging, in welchen
Sportarten die ausgezeichneten
Athletinnen und Athleten erfolg-
reich waren - nämlich im Voltigie-
ren, Schießen, Radball, Dressur-
reiten, Fußball, Tischtennis, Sport-
abzeichen sowie im Fahrsport und
Westerntanz.
Auch wurden wieder einige Son-
derpreise verliehen. So bekam
Finja Meier vom FC Oppenwehe
den Ehrenamtspreis „Junges Eh-
renamt“ für ihr langjähriges En-
gagement rund um den Mädchen-
fußball. Einen weiteren Ehren-
amtspreis gab es für Herrmann
Buschmann vom Schützenverein
Hollwede für seine jahrzehntelan-
gen Verdienste im Verein sowie
verschiedenen überregionalen
Gremien des Schützenwesens.
Erstmals wurde bei der diesjähri-
gen Sportlerehrung der Sonder-
preis „Stilles Ehrenamt“ verlie-
hen, für die Personen, die immer
hilfsbereit zur Stelle sind, wenn
sie benötigt werden, auch wenn
sie keine offizielle Funktion im
Verein haben. So gab es für das
„unschlagbare Trio“ des Reitver-
eins „Altes Amt“ Dielingen, Fried-
helm Detert, Heiner Hüsemann
und Michael Schumacher, Präsen-
te und vor allem lobende Worte.
In der Laudatio wurde deutlich,
dass die drei im Verein immer und

überall und vor allem ganz selbst-
verständlich mit anpacken.
Auch das „Stadtradeln“ wurde
während der Sportlerehrung noch
einmal aufgegriffen, schließlich
hatte Stemwede mit fast 265.000
Fahrradkilometern in drei Wochen
souverän den Kreismeister- als

auch den Landesmeistertitel ge-
holt, informiert die Gemeinde
Stemwede weiter. Stellvertretend
für alle 1.054 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer gab es deshalb nicht
nur eine Urkunde für den Bürger-
meister, sondern auch für Hennes
Rosengarten. Er hatte als einer

der jüngsten Teilnehmer eine
Radtour mitgemacht, bei der sich
viele unerwartete Strapazen ein-
gestellt hatten. Für seine Motiva-
tion und sein Durchhaltevermö-
gen bis zum Ende der Tour, gab es
daher eine Urkunde, ein Präsent
und vor allem viel Applaus.
Den bekamen auch die Mädchen
vom TuS Dielingen, die verschie-
dene, orientalische Tänze zeigten.
Besonders mitreißend war auch
die Show der Kunstseilspringer-
innen aus Bielefeld. Die „Teuto-
Skipper“ vom SV Brackwede zeig-
ten herausragende Akrobatik und
ließen einige Stemweder Sport-
lerinnen und Sportler auch spon-
tan mitspringen.

Ehrenamtspreise gab es für Finja Meier vom FC Oppenwehe („Junges Ehrenamt“) und Hermann BuschmannEhrenamtspreise gab es für Finja Meier vom FC Oppenwehe („Junges Ehrenamt“) und Hermann BuschmannEhrenamtspreise gab es für Finja Meier vom FC Oppenwehe („Junges Ehrenamt“) und Hermann BuschmannEhrenamtspreise gab es für Finja Meier vom FC Oppenwehe („Junges Ehrenamt“) und Hermann BuschmannEhrenamtspreise gab es für Finja Meier vom FC Oppenwehe („Junges Ehrenamt“) und Hermann Buschmann
vom Schützenverein Hollwede (3.v.l.).vom Schützenverein Hollwede (3.v.l.).vom Schützenverein Hollwede (3.v.l.).vom Schützenverein Hollwede (3.v.l.).vom Schützenverein Hollwede (3.v.l.).

Hennes Rosengarten bekam als einer jüngsten Teilnehmer, stellvertretend für alle 1.054 TeilnehmerinnenHennes Rosengarten bekam als einer jüngsten Teilnehmer, stellvertretend für alle 1.054 TeilnehmerinnenHennes Rosengarten bekam als einer jüngsten Teilnehmer, stellvertretend für alle 1.054 TeilnehmerinnenHennes Rosengarten bekam als einer jüngsten Teilnehmer, stellvertretend für alle 1.054 TeilnehmerinnenHennes Rosengarten bekam als einer jüngsten Teilnehmer, stellvertretend für alle 1.054 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des „Stadtradelns“ eine Urkunde und ein Präsent. Auch Hans-Henning Köchy (hinten) nahmund Teilnehmer des „Stadtradelns“ eine Urkunde und ein Präsent. Auch Hans-Henning Köchy (hinten) nahmund Teilnehmer des „Stadtradelns“ eine Urkunde und ein Präsent. Auch Hans-Henning Köchy (hinten) nahmund Teilnehmer des „Stadtradelns“ eine Urkunde und ein Präsent. Auch Hans-Henning Köchy (hinten) nahmund Teilnehmer des „Stadtradelns“ eine Urkunde und ein Präsent. Auch Hans-Henning Köchy (hinten) nahm
als stellvertretender Bürgermeister eine Urkunde für das tolle Stemweder Ergebnis entgegen. Dirk Flörke (l.)als stellvertretender Bürgermeister eine Urkunde für das tolle Stemweder Ergebnis entgegen. Dirk Flörke (l.)als stellvertretender Bürgermeister eine Urkunde für das tolle Stemweder Ergebnis entgegen. Dirk Flörke (l.)als stellvertretender Bürgermeister eine Urkunde für das tolle Stemweder Ergebnis entgegen. Dirk Flörke (l.)als stellvertretender Bürgermeister eine Urkunde für das tolle Stemweder Ergebnis entgegen. Dirk Flörke (l.)
und Dierk Möller-Nolting gratulierten.und Dierk Möller-Nolting gratulierten.und Dierk Möller-Nolting gratulierten.und Dierk Möller-Nolting gratulierten.und Dierk Möller-Nolting gratulierten.
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20. Bücher- und Spieleflohmarkt ein voller Erfolg
Stemweder Landfrauen haben viel zu bieten
„Eine rundherum gelungene Ver-
anstaltung!“ So lautete der Tenor
des Organisationsteams beste-
hend aus Andrea Heitmann, Birgit
Greve, Agnes Rümke und Magit-
ta Ellbrecht zum Bücher- und
Spieleflohmarkt der Stemweder
Landfrauen in der Begegnungs-
stätte in Wehdem.
Die beliebte Veranstaltung ist in
diesem Jahr bereits zum 20. Mal
durchgeführt worden.
„Alle 42 zur Verfügung stehen-
den Stände waren besetzt. Das
sind Tatsachen, mit denen man
arbeiten kann“, teilten die Ver-
anstalterinnen dazu mit. Tisch an
Tisch reihten sich aneinander.
Darauf und darunter, sowie auch
davor gab es stapelweise Bücher.
Türme aus den unterschiedlichs-
ten Spielen ragten teilweise
über die Köpfe der Besucher hin-
weg. Für jede Altersgruppe war
etwas dabei.
Es herrschte über den Nachmit-
tag verteilt ein buntes Treiben.
Nicht nur zum Stöbern waren vie-
le Besucher gekommen. Auch
hatte man sich viel zu erzählen
und um die Geschmackknospen
der Besucher zu verwöhnen wur-
de ein Kuchenbuffet angeboten.
Viele helfende Hände der Land-
frauen kümmerten sich um den
reibungslosen Ablauf, berichten
die Organisatorinnen weiter.
Kleine Kunstwerke von Torten
und Kuchen in allen Formen, Far-
ben und Geschmacksrichtungen,
das ist es wofür die Landfrauen
geliebt werden. Aber die Land-
frauen können noch vieles mehr.
An einem Informationsstand wur-
de Wissenswertes über Aktivitä-
ten sowie der Mitgliedschaft im
Landfrauenverband vermittelt.

Momentan gibt es sogar ein
Schnupper-Abo kostenlos für ein
Jahr.
Karten für den Neujahrsempfang
am 20. Januar 2024 im Bürger-
haus Espelkamp mit den Sta-
cheligen Landfrauen - den et-
was anderen Chor aus Höxter -
gab es im Vorverkauf zu erwer-
ben. Ganz frisch im Programm

ist eine 4-tägige Busreise „Von
der Rhön übers Taubertal ins Ho-
henloher Land“.
Das Team der Kindertagesstätte
„Rappelkiste“ aus Westrup hat-
te sich etwas für die jüngsten
Besucher ausgedacht. Es wurde
mit den Kleinen gebastelt, gemalt
und gelesen.
Parallel zum Bücherflohmarkt

Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.

wurde im Life House für Kinder ab
vier Jahren vom Theater Töfte auf
Einladung des JFK Stemwede das
Theaterstück „Ritterhelmpflicht
für kleine Drachen“ aufgeführt.
Damit hatten die Erwachsenen
Zeit, um auf dem Flohmarkt zu
stöbern und vielleicht schon das
eine oder andere Weihnachtsge-
schenk zu besorgen.

Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.Impressionen vom Bücher- und Spieleflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem.
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Adventszeit - Schlemmerzeit
Jeder verbindet mit der Advents-
zeit etwas anderes. Es gibt je-
doch etwas, was in dieser Zeit bei
den meisten Menschen einen fes-
ten Platz hat: süßes Naschwerk.
Mit den Kindern Plätzchen ba-
cken, für die Großen Pralinen zau-
bern. Ob für sich selbst oder als
kleine Geschenke, die Leckerei-
en kommen immer gut an. Als Ge-
meinschaftswerk zaubert diese
Tradition zudem das Gefühl be-
haglichen Beisammenseins, die in
der besinnlichen Adventzeit un-
verzichtbar ist.
Die besten PlätzchenDie besten PlätzchenDie besten PlätzchenDie besten PlätzchenDie besten Plätzchen
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten: 250 g weiche Butter, 2
Eier, 500 g Mehl, 250 g Zucker, 1
Päckchen Vanillinzucker, 0,5 Päck-
chen Backpulver.
Für die Glasur: Schoko-Glasur:
Kuvertüre (Bitterschokolade oder
Vollmichschokolade - je nach Ge-
schmack). Zitronenglasur: 150 g
Puderzucker, 2 Esslöffel Zitronen-
saft, Streusel aller Art.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Mit einem Mixer
Zucker, die weiche Butter, Vanil-
linzucker und die beiden Eier ver-
rühren. Das Mehl mit dem halben
Päckchen Backpulver vermischen.
Anschließend das Mehl unter
Rühren nach und nach in das Ge-
misch aus Zucker, Butter, Vanil-
linzucker und Eiern geben. Den
Teig nun für einige Zeit in den
Kühlschrank stellen.
Verarbeitung: Den Teig auf einer
bemehlten Oberfläche ausrollen
und nach Lust und Laune ausste-
chen. Die Kinder wissen, was ih-
nen gefällt, und können sich mit
den Ausstechformen austoben.
Backofen auf 200 °C Ober/Unter-
hitze vorheizen.
Die ausgestochenen Plätzchen auf
ein Backblech geben und so lan-
ge backen, bis sie an den Rän-
dern leicht braun werden. Das
dauert zumeist ca. 6 - 8 Minuten.
Anschließend die Plätzchen auf
einem Rost abkühlen lassen.
Wenn die Weihnachtsplätzchen
abgekühlt sind, können die klei-
nen Bäcker mit der Verzierung los-
legen. Aus dem Zitronensaft zu-
sammen mit dem Puderzucker
lässt sich eine erfrischende Zitro-
nenglasur zaubern. Die zuvor im
Wasserbad geschmolzene Kuver-
türe lässt die Schleckermäulchen
ganz auf ihre Kosten kommen.

Bevor die Glasuren trocken wer-
den, können sie noch mit Streu-
seln aller Art verziert werden. Der
Fantasie sind wirklich keine Gren-
zen gesetzt. (ak-o)

Foto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-o
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Süße Adventsversuchung für die Großen
Wer freut sich nicht auf die vielen
süßen Versuchungen, die im Ad-
vent auf uns warten? Die Kinder
freuen sich wie wild über Lebku-
chen, Plätzchen und Schokolade.
Aber auch die Großen genehmi-
gen sich hier und da gerne eine
Leckerei. Da bietet es sich doch

an, einfach selbst einmal Hand
anzulegen. Pralinen können ganz
leicht selbst zubereitet werden.
Das ist leichter, als viele denken,
und Selbstgemachtes schmeckt
doch gleich dreimal so gut.
Marzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die Großen
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:

• 200 gr. Marzipanrohmasse
• 100 gr. Puderzucker
• 150 gr. Kuvertüre Bitterscho-

kolade
• 2 gute EL Kirschwasser
• 100 gr. Walnüsse (Kerne)
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Die Marzipanroh-
masse mit dem Puderzucker ver-

mengen. Gut durchkneten. Ein
Schnapsgläschen Kirschwasser
mit in den Teig kneten. Die Masse
mindestens eine Stunde ruhen las-
sen. Den Teig anschließend zu klei-
nen Kugeln (Durchmesser ca. 1,5
cm - 2,0 cm) formen. Die Kuvertü-
re im Wasserdampf schmelzen und
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die Kugeln nach und nach (am
besten mit einer Pellkartoffelga-
bel und einem Esslöffel) in der
Schokolade wälzen.
Zum Trocknen die Kugel auf den
Rost geben. Bevor die Schokola-
de fest wird, jeweils einen Wal-
nusskern darauf geben.

Alles gut trocknen lassen.
Falls Allergien gegen Nüsse vor-
liegen, können die Pralinen na-
türlich auch nach Geschmack
anders verziert werden.
Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:Tipp: Die Pralinen eignen sich
auch, verpackt in kleinen Tütchen,
als Geschenkidee. (ak-o)

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o
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Eine Tradition in vielen Variationen:
Der Adventskranz
Es gibt ihn in allen Farben, aus
Naturmaterialien, aus Holz oder
Metall, in groß oder klein - der
Adventskranz. Viele kaufen einen
bereits fertiggestellten Kranz für
den heimischen Küchen- oder Ess-
tisch. Aber es ist auch eine schö-
ne Idee, ihn einfach selber zu bas-
teln. Es ist leichter als gedacht.
Frei von Vorgaben und ganz nach
den eigenen Vorstellungen ent-
steht ein individueller Kranz, der
die Adventszeit noch schöner wer-
den lässt.
Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien: Einen
Kranzrohling (Größe je nach Be-
lieben), Tannengrün, z.B. Nord-
manntanne oder Nobilis, 3 Bünde

(je nach Größe des Rohlings),
Steckklammern, Wickeldraht, De-
komaterial, Kerzen, Kerzensteck-
draht, Heißklebepistole.
VVVVVorbereitungen:orbereitungen:orbereitungen:orbereitungen:orbereitungen: Eine Bastelunter-
lage (bspw. Wachstischdecke) be-
reitlegen, das Tannengrün zerle-
gen, Äste abschneiden (die Stü-
cke sollten jedoch nicht zu groß
sein).
Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung: Mit einigen Tannen-
zweigen den Rohling mittels der
Steckklammern rundherum bestü-
cken. Nach Belieben kann auch
die Unterseite mit Tanne ausge-
stattet werden. Anschließend den
Wickeldraht an einer Stelle des
Kranzes festbinden. Nun nach und

nach Zweige auf den Kranz legen
und mit dem Draht fixieren. Der
Kranz sollte rundherum grün und
buschig sein. Wie dick der Kranz
letztlich wird, hängt vom eigenen
Geschmack ab. Schließlich den
Draht abschneiden und das Ende
an einer unauffälligen Stelle mit
bereits vorhandenem Draht ver-
zwirbeln.
Die Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machts
Nun geht es an das Dekorieren.
Die Kerzen werden mit dem Ker-
zensteckdraht auf dem Kranz be-
festigt. Hierfür wird eine Seite des
zuvor gekürzten Steckdrahts mit
Feuer erhitzt (bspw. Flamme einer
Kerze) und anschließend in die

untere Seite der Kerze gesteckt.
Durch das Erhitzen gleitet der
Draht wie Butter durch das Wachs.
Je nach Größe der Kerzen diesen
Vorgang pro Kerze bis zu vier Mal
wiederholen. Die restlichen De-
koelemente, wie Zimtstangen,
kleine Glaskugeln, geeiste Kunst-
beeren o.Ä., mit der Heißklebe-
pistole auf den Kranz bringen.
Falls der Adventskranz noch nicht
direkt zum Einsatz kommt, sollte er
idealerweise draußen gelagert wer-
den. So trocknet er nicht so schnell
aus. Auch während der Adventszeit
kann das Grün immer wieder mit
Wasser besprüht werden.
Der Advent kann kommen. (ak-o)

Gaumenfreuden, Musik und ei-
nem weihnachtlichen Rahmen-
programm für Groß und Klein.
Seit nunmehr 25 Jahren kommen
die Besucher hier in die richtige
Weihnachtsstimmung. Anlässlich
des Jubiläums gewähren die
Veranstalter am 2. Advents-
wochenende 10 % Sonder-
rabatt auf alle Weihnachtsbäume
und bei einer Hofrallye können in-
teressante Preise im Wert bis
500,- € gewonnen werden. 
Und nicht zu vergessen: Die Aus-
wahl handverlesener Aussteller,
die ihre oft in Handarbeit gefertig-
ten Produkte (Schönes, Nützliches

25 Jahre weihnachtlicher Hofmarkt - rund um den Tannenbaum 
und Leckeres) zum Kauf anbieten. 
Die Kinder geben in den vielfälti-
gen Beschäftigungsmöglichkeiten
von Strohburg bis zum Körner-
maisbad den Takt der Abreise
ihrer Eltern vor, indem sie ja
so gar nicht nach Hause möchten. 
So bleibt den Eltern Zeit, sich di-
rekt beim Erzeuger über aktuelle
Entwicklungen in der Weihnachts-
baumbranche zu informieren. 
Am 9.+10.12. und 16.+17.12.
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
stehen die Mitarbeiter des Hofes
anlässlich des Weihnachtsmark-
tes gerne allen Kunden für Rede
und Antwort bereit.       

Das Highlight bei Driehaus
Tannenbäume ist der alljährliche
weihnachtliche Hofmarkt mit

Mehr Infos unter 
www.driehaus-tannenbaeume.de
oder tagesaktuell auf Facebook / Instagram

Kinder in der Strohburg
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Adventskalender - Von den Kleinen für die Großen
Die Augen der Kinder leuchten in
der Adventszeit, wenn sie vor ih-
rem Adventskalender stehen und
wieder ein neues Törchen aufma-
chen dürfen. Aber auch die Gro-
ßen freuen sich, wenn sie mit ei-
nem solchen Kalender voller Über-
raschungen beglückt werden. Vor
allem wenn dieser von dem eige-
nen Nachwuchs gebastelt wurde.
Und auch die Kinder sind stolz
und haben zudem eine tolle Zeit
mit der Vorbereitung. Je nach Al-
ter der Kleinen kann es durchaus
hilfreich sein, wenn ein Elternteil
hilft und unterstützt.
Materialien:Materialien:Materialien:Materialien:Materialien: 1 großer fester Kar-
ton (ca. 50 cm x 50 cm), 24 leere
Toilettenpapierrollen, Watte,
Weihnachtssticker, Abtönfarbe
(Farbauswahl nach Belieben), Alu-
Bastelfolie nach Bedarf, Paket-
schnur, Locher.
Vorgehensweise:Vorgehensweise:Vorgehensweise:Vorgehensweise:Vorgehensweise: Zuerst wird der
Karton mit Abtönfarbe deckend
bemalt. Oben werden rechts und
links Löcher hineingebracht. Hier
kann später eine Schnur befestigt
werden, um den Kalender aufzu-
hängen. Die leeren Toilettenpa-
pierrollen werden um ca. ein Vier-
tel gekürzt und am unteren Ende
zusammengetackert. Anschlie-
ßend werden sie auch mit Abtön-
farbe bemalt. Wenn die Rollen
getrocknet sind, kommt der Ta-
cker zum Einsatz. Mit diesem wer-
den auf einer Seite oben an den
Rollen jeweils zwei Löcher geta-

ckert. Diese werden später für die
Anbringung an dem Karton benö-
tigt. Die bemalten Rollen müssen
nun mit Zahlen versehen werden.
Diese können direkt auf die Rol-
len geschrieben werden. Wer sich
etwas mehr Mühe machen möch-
te, bastelt mit Alu-Bastelfolie
noch Sterne o.Ä. und klebt diese
auf die gedachte Vorderseite der
Rollen und schreibt hier nun die
Zahlen drauf.
Nun werden die Rollen ange-
bracht. Hierzu wird Paketschnur
benötigt. In drei Reihen sollen die
Rollen untereinander angebracht

werden. Auf einer Seite des Kar-
tons ein Loch stanzen, die erste
Schnur mittels Knoten am rechten
Loch fixieren und nun ein Drittel
der Rollen auffädeln. Für einen bes-
seren Halt empfiehlt es sich, die
Schnur an mehreren Stellen mit
dem Karton mittels Löchern zu ver-
binden. Am anderen Ende die
Schnur wieder durch einen Knoten
mit dem Karton verbinden.
Diesen Vorgang noch zweimal wie-
derholen. Nun sollten drei Schnü-
re mit jeweils einem Drittel der
Rollen untereinander hängen. Wer
möchte, kann freie Stellen auf dem
Karton nun noch bemalen oder mit
Weihnachtsstickern bekleben.
Füllung:Füllung:Füllung:Füllung:Füllung: Die Füllung ist natürlich
frei wählbar. Kleine gemalte Bild-
chen (Achtung, der Platz in den
Rollen ist begrenzt), Schokolade

oder, oder, oder. Oben werden die
Rollen mit Watte verschlossen.
Über diese selbst gebastelte Über-
raschung wird sich am 01.12. si-
cher jemand sehr freuen.
Bei solch einem Projekt kann nur
ein Herzensmensch am Werk ge-
wesen sein. (ak-o)

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagen“, berichtet Coach
Gerjet Kleine-Weischede vom Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB). Der
Bildungsträger bietet passende Ein-

Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden.Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden.Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden.Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden.Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden.
Foto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.com

Online-Coaching ist auch nach dem Abflauen der Pandemie als OptionOnline-Coaching ist auch nach dem Abflauen der Pandemie als OptionOnline-Coaching ist auch nach dem Abflauen der Pandemie als OptionOnline-Coaching ist auch nach dem Abflauen der Pandemie als OptionOnline-Coaching ist auch nach dem Abflauen der Pandemie als Option
des Austauschs zwischen Coach und Klientin nicht mehr wegzudenken.des Austauschs zwischen Coach und Klientin nicht mehr wegzudenken.des Austauschs zwischen Coach und Klientin nicht mehr wegzudenken.des Austauschs zwischen Coach und Klientin nicht mehr wegzudenken.des Austauschs zwischen Coach und Klientin nicht mehr wegzudenken.
Foto: djd/www.ibb.com/goodluz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/goodluz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/goodluz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/goodluz - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/goodluz - stock.adobe.com
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zel- oder Gruppenangebote sowie
Online-Coachings an, Infos gibt
es zum Beispiel unter
www.ibb.com. Bei den weiteren
Treffen, so Kleine-Weischede, er-
arbeite man mithilfe von erprob-
ten, kreativen Methoden den in-
dividuellen Lösungsweg: „Es geht
nicht darum, dass der Coach Ant-
worten auf die Fragen des Klien-
ten gibt. Das Ziel ist, dass man
sich diese Antworten im Verlauf
des Coachings selbst erarbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreich
seinseinseinseinsein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und
mich vorzustellen“, resümiert
etwa Cenk Aktas seine Erfahrun-
gen mit dem Einzelcoaching beim
IBB. Er wisse nun, wo seine Stär-
ken und Schwächen liegen. Ne-
ben dem klassischen Einzelcoa-
ching bieten Bildungsträger auch
Gruppencoachings an. „Der Aus-

tausch mit Gleichgesinnten kann
helfen, die eigene Situation kla-
rer zu sehen“, erklärt Kleine-
Weischede.

Auch eine Kombination aus Ein-
zel- und Gruppencoaching sei
möglich, genauso wie die Ergän-
zung durch fachliche Weiterbil-
dungen und vor allem durch eine
Bewerbungsunterstützung.
Coaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom JobcenterCoaching kann vom Jobcenter
oder der oder der oder der oder der oder der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-Arbeit ge-
fördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werdenfördert werden
Ein professionelles Coaching
kann beispielsweise mit einem
sogenannten „Aktivierungs- und

Vermittlungsgutschein“ (AVGS)
vom Jobcenter oder von der Agen-
tur für Arbeit finanziert werden.
Diesen kann man bei zertifizier-
ten Anbietern einlösen. Voraus-
setzung dafür ist, dass man ar-
beitssuchend oder von Arbeitslo-
sigkeit bedroht ist.
Das kann zum Beispiel auch
Hochschulabsolventen, Berufs-
rückkehrer und Selbstständige
betreffen. (djd)

Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten imUnterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten imUnterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten imUnterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten imUnterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im
Vorstellungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt inVorstellungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt inVorstellungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt inVorstellungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt inVorstellungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in
die Selbstständigkeit wagen.die Selbstständigkeit wagen.die Selbstständigkeit wagen.die Selbstständigkeit wagen.die Selbstständigkeit wagen.
Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.com
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr Interesse an einem Job untermauern.Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr Interesse an einem Job untermauern.Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr Interesse an einem Job untermauern.Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr Interesse an einem Job untermauern.Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw

Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-
lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-
werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:werber aktiv Fragen stellen. Foto:
djd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplashdjd/adeccogroup.de/Unsplash

„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass

(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Bü-
ros oder die Fertigung zu bitten.
„In jedem Fall empfiehlt es sich,
jedes Vorstellungsgespräch indi-
viduell vorzubereiten und sich
zuvor intensiv mit dem jeweiligen

Unternehmen, seinen Produkten,
der Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)

für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023

Lecker, vielseitig und gesund
Weihnachten mit Süßkartoffeln
Die besinnliche Zeit des Jahres steht
vor der Tür und eines der wichtigs-
ten Themen ist natürlich das perfek-
te Festtagsessen. Dabei gilt es ein
Menü zu erstellen, welches allen Er-
wartungen entspricht und den ver-
schiedenen Bedürfnissen gerecht
wird. Während sich mancher Gast
vielleicht überwiegend vegan er-
nährt, ist ein anderer ein absoluter
Fleischfan und ein Dritter mag es
eher traditionell.
Echtes Echtes Echtes Echtes Echtes Allround-TAllround-TAllround-TAllround-TAllround-Talentalentalentalentalent
Egal ob als Zutat für die Vorspeise,
für das Hauptgericht, im Dessert oder
einen ausgefallenen Aperitif - Süß-
kartoffeln (www.sweetpotatoes.eu)
aus den USA verleihen jedem Ge-
richt das gewisse Etwas. Sie lassen
sich hervorragend kochen, backen,
grillen oder frittieren und können
deshalb vielseitig eingesetzt werden.
Auch in der vegetarischen oder ve-
ganen Küche wird die orange Knolle
aus den USA gerne verwendet und
dient als idealer Fleischersatz. Mit
ihrer einzigartig cremigen Textur, dem
fein-süßlichen Aroma sowie ihrer auf-
fälligen orangen Farbe bereichert das
amerikanische Gemüse jedes Weih-
nachtsmenü!
RezeptRezeptRezeptRezeptRezept
Süßkartoffel-Schoko-MousseSüßkartoffel-Schoko-MousseSüßkartoffel-Schoko-MousseSüßkartoffel-Schoko-MousseSüßkartoffel-Schoko-Mousse
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 mittelgroße Amerikanische

Süßkartoffel (300 g)
• 100 g Zartbitterschokolade
• 1 Becher Schlagsahne (200 g)
• 5 EL kanadischer Ahornsirup

• 60 g kalifornische Walnuss-
kerne

• 250 g frische Beeren (z.B.
Himbeeren, Heidelbeeren,
Erdbeeren)

• einige Minzblättchen zum Gar-
nieren

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
1. Süßkartoffel schälen, ca. 200 g

in Stücke schneiden, in kochen-
dem Wasser 10-15 Minuten ga-
ren, abgießen, gut trocken tup-
fen, pürieren und etwas abküh-
len lassen.

2. Schokolade grob hacken. Sah-
ne erhitzen, die Schokolade und
3 Esslöffel Ahornsirup dazuge-
ben und schmelzen lassen. Ge-
garte Süßkartoffeln zufügen,
nochmals pürieren und über
Nacht kaltstellen.

3. Übrige Süßkartoffeln in kleine
Würfel schneiden. Walnüsse fein
hacken und mit den Süßkartof-
felwürfeln in einer kleinen be-
schichteten Pfanne anrösten.
Restlichen Ahornsirup dazuge-
ben und solange köcheln las-
sen, bis der Sirup verkocht ist;
dabei regelmäßig umrühren. Die
Mischung auf Backpapier ver-
teilen und abkühlen lassen.

4. Beeren verlesen und evtl. wa-
schen. Minzblättchen waschen
und trocken tupfen. Die Süßkar-
toffel-Schokomischung mit den
Schneebesen des Handrührge-
rätes luftig aufschlagen.

5. Die Süßkartoffel-Schoko-
Mousse entweder in Nocken
mit Beeren und Süßkartoffel-
Walnussmischung auf Tellern
anrichten, oder schichtweise in
Gläser füllen, mit der Minze gar-
nieren und servieren. (akz-o)

Süßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse als
leckeren Nachtisch. Foto:leckeren Nachtisch. Foto:leckeren Nachtisch. Foto:leckeren Nachtisch. Foto:leckeren Nachtisch. Foto:
American Sweet Potatoes/akz-oAmerican Sweet Potatoes/akz-oAmerican Sweet Potatoes/akz-oAmerican Sweet Potatoes/akz-oAmerican Sweet Potatoes/akz-o
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